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{jreliebtes Kind, auch deine Leiden
Sind binrerfcbwunden mit der Zeit

Tbm fiiblft du dort vollkommne Freuden
In Gottes fchöner Ewigkeit. v

Lein Erdenloos war liidit hienieden ,

Dich gros und bliihend bier zu febn*
Ein kurzer Weg- war dir befcbieden,

Lm in den Himmei einzugebn..

"VTohi dir, du hait mm iiberwunden ,

Der Unfehuld Opfer ift rollbracht;
Lnd Alle s , was du bier empfunden,

Hat Gott zur Wobltbat dir gemacht

La, dort, bei deinem Tater oben,
Im Laude

, avo kein Auge weint,
Lei ibm bift du wobl aufgehoben

Und ewig treu mit ihm vereint.



I)u komiteft alle Seine Lieben s

Die liier an deinem Sarge (telin,
Durch nichts, äis deinen Tod betriiben,

Den wir fo Iriih dich fchlummern fehn

Das Herz der Mutter weint im Stillen
Hm dich aas Lieb uhd Zärtlichkeit,

XJnd ehrt des Höchften heilgen Willen
In frommer Gottergebenheit.

Wir gönnen dir die Himmels Ereuden j

Du bift weit gliicklicher, als wir.
Denn, un s trift noch fo manches Leiden

In dielem Erdenthale hier.

Dorl werden wir dich wicdcx Uuden
Die wir dich liebten, gutes Kind,

Und näher uns mit dir yerbinden,
Wo keine Trenmmgs-Stunden. find.

S o geh denn hin aus unfrer Mitte,
Wir fegnen dich zur huhe ein!

Wir fegnen deine Todteniititte,
Da wir den letzten Dienft dir 'vveiliii*



Gott tröfte deiner Eitern Herzen
Druch feines Geiltes Freudigkeit!

Sein Troft verwandle ihre Sclimerzen
In göttliche Zufriedenheit.

Uns alle lehr er weife handein
Und thun, was Chriftenpflicht gebeut;

Er lehr uns, fromm zum Grabe wandeln
In Hoffnung kunftger Seligkeifc,


